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Ideen & Tipps 
zur Erstellung des Wettbewerbsbeitrages 

  
 

 
Ihr habt Euch als „Technik-Scouts“-Team mit mindestens drei Mitgliedern zusammen gefunden, möchtet 
gerne am Wettbewerb teilnehmen und seid noch auf der Suche nach Anregungen wie Ihr nun vorgehen 
sollt? Hier ein paar Ideen & Tipps: 
 
 
Technik-Scouts erspähen in der Vielfalt technischer Berufe ein interessantes Berufsbild ihrer Wahl! 
 

Zu einem spannenden Berufsbild könnt Ihr auf unterschiedlichen Wegen gelangen, z.B. über: 
 

• Interesse für eine bestimmte Technologie oder Branche 

Habt Ihr Vorlieben für eine bestimmte Technologie oder Branche? Dann seht Euch doch dort nach 
einem anerkannten technischen Beruf um! Ihr seid z.B. besorgt um unsere Umwelt und interessiert Euch 
daher besonders für die Umwelttechnologie? Dann stoßt Ihr möglicherweise auf den Beruf der 
Umweltingenieurin. Begeistert Euch alles was sich um Autos dreht? Dann findet Ihr in der 
Automobilbranche eine Vielzahl von technischen Ausbildungs- oder Ingenieurberufen, wie z.B. den 
Karosserie- und Fahrzeugbaumechaniker. Oder aber Ihr wollt später unbedingt in der Medienbranche 
arbeiten? Dann macht Euch schlau womit beispielsweise ein Toningenieur sein Geld verdient, was eine 
Fotomedienlaborantin können muss oder wie man Veranstaltungstechniker wird. 

 
• Faszination für Technik im Allgemeinen 

Faszinieren Euch technische Geräte und Neuerungen an sich? Dann findet doch mal heraus welche 
Berufsgruppen z.B. in Zusammenhang mit Eurem mp3-player, Eurem Handy oder Eurem Notebook 
stehen. Ingenieur für Mikrosystemtechnik und Kommunikationselektronikerin sind hier nur zwei 
Beispiele! Und wer entwickelt eigentlich ein Induktionskochfeld oder das Windrad, an dem Ihr täglich 
vorbeifahrt? Augen auf und Ihr bekommt jede Menge Anhaltspunkte, die Euch zu spannenden 
technischen Berufen führen können! Fragt einfach nach und begebt Euch auf Spurensuche! 

 
• Detektivischer Spürsinn 

Seid Ihr auch schon mal über Kürzel wie PTA und MTA gestolpert, habt gerätselt wofür wohl DTP-
Operator steht oder was sich hinter der Bezeichnung Mechatroniker für ein Beruf verbirgt? Dann nutzt 
doch jetzt die Gelegenheit und findet es im Rahmen von „Technik-Scouts“ heraus! 

 
• Spezifische Suchmaschinen 

Ihr habt keine richtige Idee und braucht noch ein paar Vorschläge, am besten in Form einer Übersicht 
oder Aufstellung technischer Berufsbilder? Versucht es beispielsweise über www.sprungbrett-bayern.de 
(-> Rund um Berufe -> Berufe von A-Z) oder www.berufenet.arbeitsagentur.de oder Ihr googelt einfach mal! 
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Technik-Scouts kundschaften diesen Beruf im Rahmen einer Recherche aus und tragen Spannendes 
und Wissenswertes über ihn zusammen! 
 

Wenn Ihr Euch im Team auf ein konkretes Berufsbild geeinigt habt, beginnt die Recherchearbeit. 
 

• Aufgabenteilung 

Verteilt die Aufgaben in Eurer Gruppe und nutzt auf der Suche nach Informationen alle zur Verfügung 
stehenden Kanäle (Zeitungen, Zeitschriften, Bücher, das Internet,  Berufs- und Studienberatungen und 
persönliche Kontakte). 

 

• Inhalte 

Tragt zusammen, was es in punkto Zugangsvoraussetzungen, Studien- bzw. Ausbildungsmöglichkeiten 
und –inhalte, Branchen- und Tätigkeitsschwerpunkte, Perspektiven auf dem Arbeitsmarkt usw. zu 
erfahren gibt. 

 
 
 
Technik-Scouts knüpfen direkten Kontakt zu einem Vertreter dieses Berufes und erfahren so, wie 
lebendig und lebensnah technische Berufe sind! 
 

Es gibt verschiedene Möglichkeiten Menschen zu finden, die den Beruf Eurer Wahl ausüben und viele Wege 
um mehr von ihrem Berufsalltag zu erfahren, z.B. über: 
 

• Persönliche Kontakte 

Kennt Ihr vielleicht persönlich jemanden, der Euren gewählten Beruf ausübt? Seid Ihr mal gedanklich die 
Berufe Eurer Väter, Mütter, älteren Geschwister, Großeltern, sonstigen Verwandten und Bekannten, 
Nachbarn usw. durchgegangen? Ist vielleicht jemand dabei, der in diesem Beruf arbeitet?  

 

• Bekannte Unternehmen 

Überlegt Euch, ob Ihr in nahe gelegenen Unternehmen, Industrie- und Handwerksbetrieben Erfolg 
haben könntet und fragt dort einfach mal nach. Vielleicht müsst Ihr den Radius der Suche etwas 
erweitern, aber wozu gibt es schließlich die neuen Medien? Sicherlich werdet Ihr auf dem einen oder 
anderen Weg fündig! 

 

• Konkrete Ansprache 

Wie und in welcher Form Ihr den Kontakt dann herstellt, bleibt Euch überlassen. Hauptsache Ihr 
bekommt die Gelegenheit Eure berufsbezogenen Fragen los zu werden und Euch ein lebendiges Bild 
von dem jeweiligen Berufsalltag zu machen, sei es z.B. im Rahmen eines Telefoninterviews  oder eines 
Besuchs am Arbeitsplatz oder auf ganz andere Art. 
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Technik-Scouts halten ihre Rechercheergebnisse fest, lassen dabei ihrer Kreativität freien Lauf und 
erstellen eine Werbung für ihren Beruf! 
 

Sobald Ihr genügend Informationen und persönliche Erfahrungeberichte gesammelt habt, heißt es das 
Ganze möglichst werbewirksam zu verpacken. 
 

• Präsentation ist alles 

Ihr wisst nun eine Menge über den Beruf Eurer Wahl, jetzt könnt Ihr ihn auf lebendige und interessante 
Weise vorstellen! Als Technik-Scouts habt Ihr diesen Beruf erspäht und ausgekundschaftet, jetzt sollt Ihr 
ihn auch entsprechend vermarkten! Macht Werbung! 

 

• Wahl der Form 

Welche Form Ihr für Euren Wettbewerbsbeitrag wählt, entscheidet Ihr selbst. Ihr könnt ein Werbe-Plakat 
gestalten oder eine Website erstellen, eine Powerpoint-Präsentation einreichen oder Euer Wissen in 
einer Dokumentation bündeln, einen Film drehen, eine Foto-, Video- oder Audioreportage verfassen 
oder Euch etwas ganz anderes einfallen lassen. 
Eurer Kreativität sind (fast) keine Grenzen gesetzt, lediglich eine paar formale Richtlinien gilt 
es zu beachten. Diese könnt Ihr Euch im Dokument „Richtlinien zur Erstellung des 
Wettbewerbsbeitrages“ ebenfalls downloaden. 

       
       
      

 
Viel Spaß und viel Erfolg!!! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 


